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Er den träu me schwin den, und

stillt; wo al les nie der

al ler Schmerz des Le bens ist ge

sinkt, und al les ist voll bracht,

dann lisp le scheidend uns, die

gu te Nacht,

gu te Nacht,

gu te Nacht,

gu te Nacht,

lie be gu te Nacht,

die lie be

gu te Nacht, gu

gu te Nacht, gu

te Nacht.

te Nacht.
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